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SSV Ettlingen 1847 e.V.

Aikido - eine Kampfkunst für Jeden

Du bist ein friedliebender Mensch... 
willst dich aber auch in einer bedrohli-
chen Situation behaupten können.
Aikido ist eine Kampfkunst, bei der die 
Kampftechniken der japanischen Samurai 
mit Methoden moderner Konfliktlösungen 
zu einem zeitgemäßen System der Selbst-
verteidigung verbunden werden.
Ohne Körperkraft einzusetzen, wird ein 
Angriff mit weichen, dynamischen Be-
wegungen neutralisiert.
Ein ganzheitliches Training für Körper 
und Geist führt uns zu selbstbewusstem 
Handeln bei Konflikten.

Da im Aikido nicht mit Muskelkraft ge-
arbeitet wird, ist diese Kampfkunst für 
jeden geeignet.
Wir trainieren jeden Montag um 19.30 
Uhr in der Gymnastikhalle des Eichen-
dorff-Gymnasiums.
Einfach mal vorbeikommen und zu-
schauen.
Besser noch, gleich mitmachen.
Kontakt: Geschäftsstelle des SSV oder 
bei Rudi Maier Tel: 015773993096

Abt. Triathlon
Summertime Triathlon - Moritz Gmelin 
BW-Meister
Beim 5. Summertime Triathlon Karls-
dorf-Neuthard am 9. August waren 18 
unserer Sportler als Einzelstarter oder 
Staffelteilnehmer über zwei unterschied-
liche Distanzen am Start. Geschwom-
men wurde im Sieben-Erlen-See, das 
Radfahren fand bei schwülen Bedin-
gungen auf einer mehrfach zu durch-
fahrenden flachen Wendepunktstrecke 
statt. Der abschließende Lauf wurde auf 
einem 5km Rundkurs rund um das Al-
tenbürgstadion absolviert. Über die am 
frühen Morgen gestartete Sprintdistanz 
(0,75/23/5km) gewann Mike Maurer 
dank einer starken Laufleistung seine 
Altersklasse M30.
Mike Maurer 1. AK30 1h15:47
Sebastian Schauf 5. AK30 1h20:18
Rüdiger Kusterer ca. 1h25:00
Cristina Simon 6. AK40 1h43:27
Eva Müller 7. AK40 1h44:30

Im Rahmen der olympischen Distanz 
(1,5/40/10km) fanden die Baden-Würt-
tembergischen Triathlon-Meisterschaf-
ten statt. Schnellster Triathlet des SSV 
war wiederum Moritz Gmelin, der sich 
nach einem harten Wettkampf in der 
Altersklasse M40 den Landesmeistertitel 
sicherte! 
Die weiteren Platzierungen:
Moritz Gmelin 1. AK40 2h07:11
Steffen Schmelzle 4. AK25 2h09:52
Christian Piri 5. AK25 2h12:18
Jean-Pierre Besse 9. AK45 2h15:52
Lars Heller 11. AK45 2h16:11
Oliver Gericke 16. AK45 2h22:19
Markus Stammen 22. AK40 2h32:51
Silke Freynhagen 7. AK30 2h39:39
Christian Gayer 34. AK50 2h40:31
Julia Schmidt 10. AK30 3h00:54

Die Damenstaffel mit Sonja Herzog 
als Schwimmerin, Kerstin Horstmann-
Ebeling auf dem Rennrad und Schluss-
läuferin Verena Gempper belegte nach 
flotten 2h23:23 Platz 9 von insgesamt 
28 Staffeln (eine reine Damenwertung 
wurde nicht durchgeführt, hätte aber 
den Silberrang bedeutet). Allen Triath-
leten herzlichen Glückwunsch zu den 
persönlichen Erfolgen und dem tollen 
Teamauftritt.

Ironman Kalmar
Beim Ironman Kalmar in Schweden ging 
Felix Tutsch am 15. August für das Tri-
Team an den Start. Die 3,86 km der 
Schwimmstrecke in der 20 Grad war-
men Ostsee wurden durch den bestän-
dig starken Wind und die hohen Wellen 
zu einer Berg- und Talfahrt. Durchge-
schüttelt ging es nach 1h12min auf die 
wunderbare 180 km lange Radstrecke 
über die 6 km lange Brücke auf die 
Insel Öland, die die UNESCO aufgrund 
der einzigartigen Vegetation zum Welt-
kulturerbe erklärt hat. Der Schlussmara-
thon führte über drei Runden durch die 
Innenstadt und das nähere Umland Kal-
mars, dabei waren viele Meeresarme zu 
überlaufen und Wälder zu durchqueren. 
Die wunderbare Landschaft, die groß-
artige Stimmung und die geniale Stre-
ckenführung machten es fast unmög-
lich, langsam zu laufen. In einer starken 
Gesamtzeit von 9h47min erreichte Felix 
Tutsch bei seinem 14. Langdistanztri-
athlon das Ziel als 72ter von nahezu 
2.700 Einzelstartern (Altersklasse Platz 
11). Zurück bleiben die Erinnerungen 
an einen großartigen Zieleinlauf, das 
10.000-fache „Heja“ an der Strecke und 
die herzliche Atmosphäre, die den Iron-
man Kalmar zu einem großartigen Erleb-
nis machten.

Wasserschlacht beim Allgäu-Triathlon 
16. August
Ein Kleinod für die Triathlonszene ist der 
mit Aushängeschild „Kult“ versehene 
Allgäu-Triathlon in Immenstadt am Alp-
see. Trotz der weiten Anreise waren zwei 
SSV-Triathleten am Start. Leider trübte 
Regen die Anreise, plagte Regen bei 
Registrierung und Triathlonmesse, trom-
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Vorsitzender des 
FDP-Stadtver-
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Warum?  
Wer nicht fragt, bleibt dumm, das haben 
wir von der Sesamstraße gelernt.  
Also fragen wir. Zum Beispiel, warum die 
Schafe auf der Schöllbronner Wiese un-
geschoren die 40 Grad ertragen mussten 
vor einigen Wochen? Sie werden frieren, 
jetzt wo die sommerlichen Temperaturen 
vorbei sind und der Pelz vermutlich ab ist. 
Warum dauert der Bau einer Verkehrsinsel 
am Ortseingang Schöllbronn, Schluttenba-
cher Straße, einen ganzen Monat, bei 
Vollsperrung der Straße?   
Warum, nach fulminantem Start, dösen die 
allgegenwärtigen Arbeiten für die Breit-
bandverkabelung nur noch vor sich hin? 
Warum gibt es so viele, so große Schlag-
löcher auf Ettlinger Straßen, dass in den 
Schlaglöchern selbst Schlaglöcher entste-
hen? Scherz! Die Autos werden immer 
größer, damit sie nicht dort hinein fallen. 
Warum wird die Kanalreparatur in der 
Schöllbronner Straße ab Freibadparkplatz 
im Herbst ganze 12 Wochen dauern bei 
Totalsperrung der Straße zur Wilhelmshö-
he, nach Spessart, Schöllbronn usw.? 
Warum wurde am Grabhügel, der die Sicht 
auf die L607 an der Auffahrt von der alten 
B3 behindert, das Unkraut beseitigt und 
vergessen, den Erdhaufen abzutragen?  
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melte Regen die ganze Nacht aufs Zelt. 
Am Wettkampftag wieder Regen beim 
Vorbereiten, Regen beim Einchecken, 
Regen auf der Radstrecke ... aber wer 
Berge mag, wer nichts gegen Kuhstall-
geruch hat und Kuhglockensound toll 
findet, kam hier voll auf seine Kosten. 
Ein großes Lob für die vielen Zuschauer 
an der Strecke, die trotz des Wetters 
eine euphorische Stimmung verbreite-
ten und die Sportler immer wieder zu 
Höchstleistungen anspornten. Martin 
Cuber benötige 3h13min für die olympi-
sche Distanz (Platz 31. AK, Gesamtplatz 
381 von 643), Lars Heller beendete als 
5ter seiner Altersklasse (Gesamtplatz 
38 von 613) in 4h48min die profilierte 
Mitteldistanzstrecke. Wirklich ein schö-
ner Wettkampf, aber bitte, liebe Bayern, 
lasst doch mal ein bisschen die Sonne 
raus!

Abt. Fußball

Start in die Kreisliga am kommenden 
Sonntag!
Sonntag, 23. August
15 Uhr:  SSV Ettlingen 2 – FC Spöck 2
17 Uhr:  SSV Ettlingen – FV Daxlanden

Marktfest vom 29. bis 30. August
Für den SSV-Stand an altbewährter 
Stelle vor der Schlossapotheke werden 
noch Helfer gesucht. Bitte meldet euch 
bei Festausschuss Denis Lenk (denis.
lenk@ssv-ettlingen oder fussball@ssv-
ettlingen.de) oder sprecht die Verant-
wortlichen der Fußballabteilung beim 
Heimspieltag am Sonntag an.

TSV Ettlingen

Der TSV beim Marktfest
„Baden trifft Fernost“ so lautet auch 
dieses Jahr das Motto beim Ettlinger 
Marktfest am 29. und 30. August. Für 
viele TSVler und Vereinsfreunde wird der 
TSV-Stand wieder ein schöner Anlauf-
punkt sein um sich zu treffen, sich aus-
zutauschen und gemeinsam das Fest zu 
genießen.
Die Planung und Organisation des 
Marktfestteams ist voll im Gang und 
es haben sich auch schon viele Helfer 
gemeldet. Jetzt heißt es dann Daumen 
drücken für gutes Festwetter!

TSC Sibylla Ettlingen

Chachacha-Workshop mit  
Nikita Bazev
Bei rund 34 °C schwül-warmer Außen-
temperatur fanden sich 23 Tänzerinnen 
und Tänzer der Latein-Turniergruppe 
des TSC Sibylla im Clubsaal ein, und 
neben den Vorturnier- und Turnierpaaren 
gesellten sich auch die vereinseigenen 
Lateintrainer, Viktoria und Johann De-
ter, zu den Teilnehmern. Zum Workshop 
geladen hatte Nikita Bazev, Semifinalist 

der Welt- und Europameisterschaften 
Latein 2010 und 2011 und Profitänzer 
bei Let’s Dance 2013.
Das Thema des Workshops war 
„Chachacha“, und um einen Überblick 
über das Leistungslevel der Tänzer zu 
erhalten, hieß es zu Beginn: „Aufwärmen 
mit einer Endrunde.“ Mit Anerkennung 
stellte Nikita fest, dass alle Teilnehmer 
in ihren Choreographien überwiegend 
Basic-Schritte und Basic-Folgen tan-
zen und er somit den Fokus auf die 
Balancen, Gewichtsverlagerungen und 
Schrittansätze des Tanzes legen konnte. 
Ziel des Tages war es, die sogenannte 
Cross-Connection herzustellen, die bin-
nenkörperliche Querverbindung, die es-
senziell für den Schrittansatz und somit 
für das Tanzen ist.
Als Ausgangspunkt diente eine kleine 
Übungsfolge, die die wichtigsten Bewe-
gungselemente des Chachacha beinhal-
tete. Neben Lock Steps, Rondées, Time 
Steps, Hip-Twist-Chassés war auch ein-
fache Back-Basic Teil der Übungsfolge, 
in der die oben angesprochene Cross-
Connection erarbeitet und dann gefes-
tigt werden sollte. Die Cross-Connection 
entsteht unter anderem durch die Rota-
tion der Hüfte unter dem Körperschwer-
punkt und erlaubt es den Tänzern, stabil 
und vor allem balanciert über den eige-
nen Füßen zu stehen.
Trotz der hohen Außentemperaturen und 
der steigenden Saunatemperaturen im 
Saal waren die Tänzer mit voller Kon-
zentration bei der Sache.
Nach zwei Stunden Power-Training wa-
ren nicht nur die Tänzer, sondern auch 
ihre Trainer durchgeschwitzt und aus-
gepumpt, aber happy. Die Paare be-
dankten sich mit begeistertem Applaus 
bei Nikita und bewerteten den Abend 
mit sehr positiven Rückmeldungen, die 
von „witzig“ über „sehr informativ“ bis 
hin zu „präzise auf den Punkt gebracht“ 
reichten. Dieses Feedback zeigte den 
Organisatoren, dass das Experiment 
Chachacha-Workshop ein voller Erfolg 
war und somit weiteren Ergänzungs-
workshops zum Gruppentraining nichts 
mehr im Wege steht.

Sommertraining 
Da in und nach den Ferien wichtige 
Turniere anstehen, gibt es ein Sommer-
Training Standard und ein Sommertrai-
ning Latein (Nachholtraining, Sommer-
training, Fördertraining und Practice 
nach Absprache). Das Sommertraining 
Latein findet jeden Montag ab 18.30 Uhr 
im Clubraum im Eichendorff-Gymnasium 
statt, das Standard-Training am Mitt-
woch ab 18 Uhr. Für die Hobbygruppen 
gibt es jeden Dienstag ab 19.30 Uhr 
die Möglichkeit, einfach gemeinsam zu 
tanzen und dabei Figuren und Folgen 
zu üben. Der Club organisiert für diese 
„Practice“ eine Betreuung durch Paare 
oder Trainer.
Nähere Informationen unter 
www.tsc-sibylla.de oder über das
Info-Telefon 0151-22909679

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Der TTV beim Marktfest
Am Wochenende ist es wieder mal so-
weit. Das Marktfest steht an und viele 
werden kommen - hoffentlich auch vie-
le an unseren Stand Nr. 1 am „Neuen 
Markt“. Wir hoffen, dass wir Dank der 
Mithilfe aller nicht in Urlaub befindlichen 
Helfer bestimmt wieder einen schönen 
Stand haben werden. Der Einsatzplan ist 
zwischenzeitlich (mit vielen Lücken!!) an 
alle versandt worden. Wer seine Urlaub-
spläne vielleicht geändert hat und uns 
nun doch noch als Helfer unterstützen 
kann, meldet sich bitte beim Vorsitzen-
den Christian Gerwig. Freuen würden 
wir uns über den Besuch unserer Ehren-
mitglieder und unserer passiven Mitglie-
der. Denn sicher gibt es hier die Gele-
genheit mal gemütlich zu plaudern. Gern 
gesehen sind auch die Eltern unserer 
zahlreichen Schützlinge, sowie unsere 
Sponsoren. Wir freuen uns auf Sie!

Jonas Fürst übergibt an  
Benjamin Bauermeister
Wieder endete am 31.07. ein FSJ-Jahr 
und der TTV bedankt sich bei Jonas 
Fürst sehr herzlich für den gezeigten 
Einsatz. Schön ist, dass Jonas uns trotz 
Studium als Spieler der 1. Herrenmann-
schaft erhalten bleiben wird und Benja-
min („Benni“) uns ja seit Jahren bestens 
bekannt ist. Sicher wird auch er die 
vielen Chancen, die ein FSJ-Jahr bietet 
nutzen und dem TTV eine große Un-
terstützung sein. Wir wünschen Benni 
für diese wichtige Aufgabe die richtige 
Einstellung, ein gutes Händchen und viel 
Freude.

Saisonbeginn
Ab kommenden Montag, 24.08. kann 
wieder trainiert werden. Höchste Zeit, 
um sich bei Aufschlagtraining, Rück-
schlagvarianten und Beinarbeitsübungen 
die Grundlagen für die Mitte September 
beginnende neue Saison zu erarbeiten. 
Bitte nehmt rege Kontakt mit eurem 
Mannschaftsführer auf und checkt eure 
Spieltermine. Das neue TTV-Magazin ist 
aktuell noch in Arbeit. Sobald alle Wer-
beanzeigen vorliegen und die Spielter-
mine vorab festgeschrieben sind, wird 
es in Druck gehen und über die Mann-
schaftskapitäne verteilt werden. 

Schützenverein Ettlingen

Pokalschießen der Bogenjugend
Bereits beim letzten Training vor den 
Sommerferien fand unser beliebtes Po-
kalschießen unserer Bogenjugend statt. 
13 Pokale standen diesesmal bereit, um 
von den jungen Schützen ausgeschos-
sen zu werden. Geschossen wurden 
eine Probe- und drei Wertungsrunden 
mit je 5 Pfeilen auf 10 Meter.
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Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
 1. Platz Tino Meciejewsky 119 Ringe
 2. Platz Lukas Holler 117 Ringe
 3. Platz Devin Gürsoy 104 Ringe
 4. Platz Pia Ulbricht 95 Ringe
 5. Platz Felix Lampertdörfer 86 Ringe
 6. Platz Henrik Laun 83 Ringe
 7. Platz Fabienne Stein 79 Ringe
 8. Platz Björn Streit 75 Ringe
 9. Platz Robin Marmein 70 Ringe
10. Platz Celine Albano 62 Ringe
11. Platz Alessio Smith 35 Ringe
12. Platz Lara Mainzer 33 Ringe
13. Platz Marvin Weiglein 33 Ringe
14. Platz Santino Smith 3 Ringe
AK Hannah 29 Ringe

Bei gleicher Ringzahl zählte das bessere
10er Ergebnis.
Vielen Dank den Spendern der Pokale.

Ökumenische Philharmonie
25 Jahre Deutsche Einheit - Beetho-
vens Neunte mit Konzertchor der Lie-
dertafel und Ökumenischer Philhar-
monie
Anlässlich des 25. Jahrestages der 
Deutschen Einheit veranstalten die Pro-
fimusiker der Ökumenischen Philharmo-
nie gemeinsam mit dem Konzertchor 
der Liedertafel Ettlingen ein großes 
Festkonzert mit Ludwig van Beethovens 
9. Symphonie. Das Schiller’sche ‚Freu-
denthema‘ („Freude, schöner Götterfun-
ken“) ist seit 1986 auch die offizielle 
Hymne Europas. Freuen Sie sich auf 
dieses gewaltige Meisterwerk. Der groß-
besetzte Chor und ein hochkarätiges 
Solistenquartett (Theresia Aranowski – 
Sopran, Sabine Schilling – Alt, Thomas 
Ströckens – Tenor, Péter Arestov – Bass) 
runden den musikalischen Genuss ab. 
Minister a. D. Dr. Erwin Vetter wird die 
Festansprache halten.
Info: Samstag, 3. Oktober, 19 Uhr, 
Stadthalle Ettlingen; Karten von 8,- € bis 
33,- € (Ermäßigungen für Schüler, Studen-
ten, Schwerbehinderte ab 70%, Kinder in 
Begleitung eines Erwachsenen zahlen die 
Hälfte) unter www.reservix.de und allen 
bekannten Vorverkaufsstellen (z.B. Alpha-
Buchhandlung Ettlingen, Hirschgasse 2). 
Weitere Infos: www.oekphil.de.

Singkreis Ettlingen e.V.
Feriensingstunde im Lauerturm
Die Vorstandschaft des Singkreis Ett-
lingen erinnert an die Feriensingstunde 
am Dienstag, 25. August um 19 Uhr im 
Lauerturm. Bei diesem Treffen werden 
die Pläne zum Arbeitseinsatz beim Ett-
linger Marktfest am 29. und 30. August 
verteilt.
Der Singkreis stellt sein „Singkreis-Cafe“ 
vor dem Schloss in Ettlingen auf. Hierfür 
werden an beiden Tagen Kuchenspen-
den der Mitglieder und Freunde benö-
tigt, die am Stand abgegeben werden 
können. Appell!! Bitte, unterstützt den 
Verein, damit ein reichhaltiges Kuchen-
sortiment angeboten werden kann.

Sa. 29. August
Achtung: Wegen Fahrplanänderung 
muss die Wanderung leider etwas um-
gestaltet werden. Die Wanderführer ent-
scheiden die abgeänderte Tour vor Ort. 
Alpiner Aufstieg im Baiersbronner 
Wanderhimmel zum Nationalpark in 
unberührter Natur
Die Wandertour führt uns von Baiers-
bronn entlang dem Sankenbach zum 
Sankenbachsee und weiter über die 
Sankenbachwasserfälle – Wasserfallhüt-
te – Kniebis zur Kniebishütte (Mittags-
einkehr geplant). Ab hier ist die Umge-
staltung der Wandertour erforderlich.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 7.48 Uhr, Ab-
fahrt Albtalbahnhof Karlsruhe: 8.15 Uhr
Gehzeit: 4 Std., 400 Hm, davon 40 Hm 
in Serpentinen über den 2-stufigen
Wasserfall (keine Kinder unter 10 J.)
Führung: 
Dieter Schättgen und Klaus Marwitz.
Fahrkarte RegioXplus erforderlich, da 
kein KVV Verkehr!
Treffpunkt: 7.30 Uhr Ettlingen Stadt, so 
dass gemeinsame Fahrkarten (RegioX-
plus) durch die Wanderführer besorgt 
werden können. Auswärtige Wander-
freunde melden sich bitte unter Tel. 
07243/91275 oder Tel. 07243/90273 an.

IG Wandern

Wanderung
Am 23. August geht unsere Wanderung 
ab Wössingen. Abfahrt ist auf Grund 
der geänderten Zeiten der AVG erst um 
10.08 Uhr am Stadtbahnhof in Ettlingen. 
Am Hauptbahnhof Karlsruhe geht es um 
10.35 Uhr weiter. Wir wandern von Wös-
singen nach Wöschbach (Einkehr) und 
dann weiter nach Berghausen. Wander-
führer: U. Leßle, Tel: 07203/4395005

Caritasverband

SPD übergibt Geld an die Babyhilfe 
Die ehrenamtlich tätigen Frauen der Ba-
byhilfe Ettlingen unterstützen seit 1989 
bedürftige Mütter und Familien aus Ett-
lingen und dem Landkreis mit Sach-
spenden. Gerade Mütter in Notsituatio-
nen sind zunehmend auf tatkräftige Hilfe 
angewiesen. Auch hier zeigt sich im-
mer deutlicher, dass speziell auch unter 
den Asylbewerberinnen vermehrt junge 
Frauen großen Bedarf am sogenannten 
„Erstlingspaket“ haben.
Jede Mutter, die die Förder-Vorausset-
zungen erfüllt, erhält damit schon vor 
Geburt ihres Kindes ein Paket mit Erst-
lingssachen, bestehend aus gebrauchter, 
zum Teil jedoch auch neuer Kleidung. 
Dazu gibt es Pflegemittel, Babyfläsch-
chen, ein Badetuch und ein Paket Win-
delhöschen als Starthilfe. Im Laufe eines 
Kalenderjahres gibt die Babyhilfe etwa 
100 solcher Pakete aus.

Diese Aktivitäten waren der Grund für 
die Ettlinger SPD, einen Teil der Ver-
mittlungsgebühren ihres Fahrradmarkts 
an die Babyhilfe zu vergeben. Norbert 
Märkle, Vorsitzender des SPD Ortsver-
eins Ettlingen, und Stadtrat René Asché 
freuten sich sichtlich darüber, den eh-
renamtlich tätigen Damen der Babyhilfe 
symbolisch den Scheck überreichen zu 
können und sich im Namen der Ettlinger 
Sozialdemokraten herzlich für die seit 
Jahren geleistete, tolle Arbeit zu bedan-
ken.

Auf dem Foto von links nach rechts: Sylvia 
Schäfer, Monika Lauinger, Edeltraud Ber-
lin, Norbert Märkle, René Asché, Monika 
Maisch und Beate Höpfner

DRK Ortsverein Ettlingen

Platz 4 beim GW-SAN-Cup 2015

Am 16. August fand in Urbach im Rems-
Murr-Kreis die 4. Auflage des „GW-
SAN-Cup“, dem Leistungsvergleich für 
Einsatzgruppen mit dem Gerätewagen 
Sanitätsdienst des Bevölkerungsschut-
zes Baden-Württemberg, statt. Zum 
zweiten Mal in Folge nahm ein Team aus 
dem DRK-Kreisverband Karlsruhe (fünf 
Aktive der Bereitschaft Ettlingen und ein 
Aktiver der Bereitschaft Völkersbach) 
mit dem in Ettlingen stationierten GW-
SAN der Einsatzeinheit Süd an diesem 
Wettbewerb teil.
In insgesamt elf Übungseinheiten berei-
tete sich das Team des Ettlinger GW-
SAN in den letzten drei Monaten auf 
den Leistungsvergleich vor, bei dem 
fast das komplette Einsatzmaterial des 
Gerätewagens samt Schnelleinsatz-Zelt, 
Licht- und Stromversorgung und kom-
pletter medizinischer Ausrüstung unter 
Beachtung der Unfallverhütungsvor-
schriften aufgebaut werden muss. Zum 
Abschluss ist noch eine praktische me-
dizinische Aufgabe zu absolvieren.
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Das Ettlinger Team konnte Aufbau und 
SAN-Aufgabe in einer Zeit von 14:12 Mi-
nuten leisten. Hinzu kamen zwei Straf-
minuten wegen kleiner Handling-Fehler. 
In Anbetracht der Tatsache, dass der 
krankheitsbedingte Ausfall von gleich 
zwei Stammkräften kurzfristig kompen-
siert werden musste und ein geöffnetes 
Ventil am Schnelleinsatz-Zelt den Auf-
bau um über eine Minuten zurückwarf, 
war das Team mit der Wettbewerbs-Zeit 
sehr zufrieden. Mit einer Gesamtzeit von 
16:12 Minuten belegten die Helfer aus 
dem Kreisverband Karlsruhe schließlich 
den 4. Platz im Wettbewerb.
Das Team wünscht den erkrankten Kol-
legen gute Besserung und bedankt sich 
herzlich bei den mitgereisten „Fans“, 
insbesondere bei der Gruppe der DRK-
Bereitschaft Forchheim, für die tolle Un-
terstützung.

Kolpingsfamilie Ettlingen
Märchenmittag beim Ferienpass
Auch dieses Jahr waren wieder zehn 
Ettlinger Ferienpasskinder bei der Kol-
pingsfamilie zu Gast und hörten auf-
merksam der Märchenerzählerin Angela 
Weber zu.
Viel Spannung gab es bei dem Märchen 
von den beiden Riesen Fetzer und Rot-
zer, die sich gegenseitig verhauen wol-
len, aber jeder Angst vor der Größe des 
anderen hat. Auch durfte das Märchen 
vom dicken, fetten Pfannkuchen, der 
padapper, padapper durch die Gegend 
rollt und das türkische Märchen vom 
kleinen (Wunder-)Töpfchen nicht fehlen.
Beim Basteln nach der ersten Märchen-
runde waren die Ferienpasskinder mit 
Begeisterung dabei und filzten oder näh-
ten sich ein Zwerglein selbst, welches 
sie mit nach Hause nehmen durften.
Als Belohnung gab es nach dem Basteln 
noch drei weitere Märchen, die Ange-
la Weber zu erzählen wusste. Viel zu 
schnell schon kamen die Eltern, um ihre 
Kinder abzuholen, welche trotz der Hit-
ze, die draußen herrschte, im (kühlen) 
Saal noch gerne länger geblieben wä-
ren, um ein weiteres Märchen zu hören.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten
Bestandene Abschlussprüfung als 
Pflegefachkraft

Nach 3-jähriger Ausbildungszeit zur ex-
aminierten Altenpflegerin haben Maria 
Fé Raßler und Julia Axtmann die Ab-
schlussprüfung bestanden.
Julia Axtmann ist seit 5 Jahren im Ste-
phanus Stift am Stadtgarten beschäftigt 
und hat, nach Ableistung eines Frei-
willigen Sozialen Jahres, 2014 mit der 
Ausbildung begonnen. Maria Fe Raßler 
wurde von 2012-2015 hier im Haus aus-
gebildet. Beide besuchten die Bertha-
von-Suttner-Schule.
Zu den Ausbildungszielen gehörten: 
Pflege und Betreuung, Grund- u. Be-
handlungspflege (z. B. Körperpflege, 
Versorgung Tracheostoma, Urostoma, 
Medikation, Infusion, Injektion u.v.m.), 
Versorgung bei Notfällen und Dokumen-
tation. Ausbildungsthemen zur sozialen 
Kompetenz waren: Beratung, Betreuung 
und die Strukturierung des Tagesablau-
fes der Bewohnerinnen und Bewohner.
Wir freuen uns mit den frisch gebacke-
nen Pflegefachkräften und gratulieren 
herzlich zur bestandenen Prüfung!

Bürgerverein Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächster Termin: Donnerstag, 8. Okto-
ber, 20 Uhr, (veränderte Uhrzeit!!!), Bi-
bliothek der Kirchlichen Sozialstation, 
Heinrich-Magnani-Str. 2. Besprochen 
wird der Roman „42“ von Thomas Lehr. 
Für Nachfragen wenden Sie sich bitte 
an Rainer Hasenbeck (Tel. 07243/77861, 
abends). 

Literatur-Wochenende  
auf der Hornisgrinde
Vom 14. bis 16.8., nun schon zum ach-
ten Mal, traf sich der Literatur-Zirkel 
auf einer Selbstversorgerhütte auf der 
Hornisgrinde - im Schatten des dorti-
gen SWR-Turms. Lob und herzlichen 
Dank dem Akademischen Ski-Club der 
Uni Karlsruhe (ASCK)! Bei etwas durch-
wachsenem Wetter, durchgängig allseits 
guter Laune, bei köstlichem Essen und 
Trinken versuchten zehn an Literatur in-
teressierte Menschen, in die Geheim-
nisse diverser Bücher einzudringen, nur 
unterbrochen durch kurze Wanderungen 
im Naturschutzgebiet.
Das Konzept der jährlichen Klausur ist - 
seit Beginn unverändert -, dass alle Teil-
nehmer mindestens ein Buch ihrer Wahl 
vorstellen und daraus oder einem ande-
ren Buch vorlesen. Das waren diesmal:
Klaus Modick, „Konzert ohne Dichter“; 
Patrick Süskind, „Die Geschichte von 
Herrn Sommer“; Thomas Lehr, „42“; 
Vladimir Sorokin, „Der Schneesturm“; 
Michael Kumpfmüller, „Die Herrlichkeit 
des Lebens“; Lizzie Doron, „Who the 
Fuck Is Kafka“; Galsan Tschinag, „Die 
graue Erde“ und „Der blaue Himmel“; 
Haruk Murakami, „Von Männern, die kei-
ne Frau haben“; Ricardo Piglia, „Munk“; 
Apostolos Doxiadis und Christos Papa-
dimitrias, „Logicomix“; Stephen Green-
blatt, „Die Wende; Wie die Renaissance 

begann“; Alice Munro, „Liebesleben“; 
Lutz Seiler, „Kruso“; Amos Oz, „Judas“; 
Mohsin Hamid, „Der Fundamentalist, der 
keiner sein wollte“; Bernhard Schlink, 
„Die Frau auf der Treppe“.
Dann bis nächstes Jahr um diese Zeit! 
Die Vorfreude darauf war allgemein 
spürbar.

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30 Uhr.
Alle sind willkommen.

Marktfestorganisation,  
Auftritt Umzug Malsch.
Achtung das Marktfest kommt mit 
großen Schritten auf uns zu. Arbeits-
zeitwünsche Bewirtung an Alexandra 
Steidl (Küche)07243/39859 und Michael 
Schulz (Getränke)07243/13479 schnells-
tens melden!

Ablauf des Auf- und Abbaus  
des Marktfestes.
Am Donnerstag 27.8. Aufbau des Zeltes 
Stadtgarten um 16.30 Uhr, Freitag 28.8. 
Laden LKW 16.30 Uhr Bürgerwehrheim. 
Montag 31.8. Abbau Zelt und Abladen 
LKW ab 10 Uhr.
Auftritte im September, 
Umzug in Malsch, 
Fahnenweihe Ettlingen

Termine August/September.
Do. 27.8. Aufbau Zelt und Bühne 
16.30 Uhr Stadtgarten. Gesamtverein
Fr. 28.8. Laden LKW 16.30 Uhr 
Bürgerwehrheim, Gesamtverein
Sa+So. 29/30.8. Bewirtung 
Marktfest eingeteilte Mitglieder
So. 30.8. Abbau Festausstattung/Laden 
LKW ab 22.00 Uhr Stadtgarten.
Mo. 31.8. Abbau Zelt und Abladen 
LKW ab 10.00 Uhr.
Sa. 12.9. Ablaufprobe 
Fahnenweihe St. Martinskirche ?
So. 13.9. Umzug in Malsch, Abfahrt mit 
PKW um 9.45 Uhr Umzugsstart Rat-
hausplatz um 10.30 Uhr. Gesamtverein.
Sa. 26.9. Fahnenweihe 
St. Martinskirche, Treffpunkt 14.15 Uhr
Bürgerwehrheim, Gesamtverein.

Kunstverein  
Wilhelmshöhe e.V.
Achtung: neuer Ausstellungstermin
Andrea Zaumseil - DISTANZEN
29.08. – 04.10.2015
Eröffnung: 28. August, 19 Uhr
Begrüßung: Eckart Steinhauser, 
1. Stellv. Vorsitzender
Einführung: Christoph Bauer M. A., 
Kunstmuseum Singen
Laufzeit der Ausstellung: 
29. August – 4. Oktober
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Öffnungszeiten:
Mi – Sa 15 – 18 Uhr, So 11 – 18 Uhr und 
nach Vereinbarung, Eintritt frei

Sonntag, 13. September, 15:30 Uhr: 
Rundgang durch die Ausstellung,  
anschließende Kaffee und Kuchen.
Seit Jahren sind Naturphänomene – 
Wasser, Rauch und in jüngerer Zeit 
Baumoberflächen — zentrale Themen 
im künstlerischen Werk der in Berlin 
und Halle lebenden Künstlerin Andrea 
Zaumseil.
Das Spektrum ihres Oeuvres umfasst 
großformatige Pastellkreidezeichnungen,
Plastiken sowie monumentale ortsspe-
zifische Stahlarbeiten im öffentlichen 
Raum. Im Kunstverein Wilhelmshöhe 
präsentiert die Trägerin des Hans-Tho-
ma-Preises 2015 Objekte sowie
Zeichnungen aus den Feldern RAUCH, 
BAUM und LANDSCHAFTEN.

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des  
Hans von Singen

MARKTFEST
Am 29. + 30. August findet wieder das 
Marktfest statt.Aufbau unseres Standes 
auf dem Schlossvorplatz und beim Nar-
renbrunnen ist am Freitag, 28.8. nach-
mittags ab 13 Uhr.
Wir benötigen noch Helfer für diesen 
Aufbau, ebenso für den Abbau am 
Sonntagabend (30.08).
Wer also von den Mitgliedern der Nar-
rengilde Zeit und Lust hat uns zu helfen, 
ist willkommen.
Natürlich sind auch alle Nichtmitglieder 
und Freunde der Narrengilde zum Helfen 
aufgefordert.
Spaß, Freude und Kennenlernen von in-
teressanten Leuten ist mit inbegriffen.

GEMEINSAMES GRILLFEST -
Am Samstagabend, 3. Oktober wollen 
wir ein gemeinsames Grillfest veranstal-
ten. Wir treffen uns alle im Naturfreun-
dehaus an der Wilhelmstraße .
Der genaue Beginn wird noch bekannt 
gegeben.
Anmeldungen bitte bei Alex
Fon:   	 07243 / 76 18 – 0  
Handy: 	 0171 / 27 15 403   
E-mail: info@anderer-dach.de 
Bitte Termin vormerken.

Ettlinger Carneval Verein e.V.

Ettlinger Ferienpass
Am Montag, 10.8. fand das Programm 
des ECV im Rahmen des Ettlinger Feri-
enpasses in der Turnhalle der Wilhelm-
Lorenz-Realschule statt. Unter dem 
Motto „Karnevalistischer Tanzsport: 
Pure Freude am Tanz!“ ging es für die 
zwölf Mädchen dann mit einer kleinen 
Vorstellungsrunde und einem Aufwärm-

Spiel los. Dabei wurden einige Grund-
schritte des Garde- und Schautanzes 
erlernt. Schließlich wurde in 1,5 Stunden 
ein toller Tanz einstudiert, bevor nach 
einer Abkühlung mit leckerem Eis alle 
Mamas und Papas wieder vor der Tür 
standen und die Tanzvorführung ihrer 
Kinder bestaunen konnten.
Sowohl die Kinder als auch das Trai-
nerteam hatten sehr viel Spaß und sind 
sich sicher, auch nächstes Jahr wieder 
beim Ettlinger Ferienpass teilzunehmen. 
Ein Dank gilt der Organisation dieser 
Veranstaltung!

Sommerpause
Die Aktiven des ECVs gönnen sich bei 
diesen Temperaturen eine Sommerpau-
se. Wir wünschen allen Freunden des 
Vereins einen erholsamen Urlaub und 
freuen uns darauf, euch beim Ettlinger 
Marktfest an unserem Strand bewirten 
zu dürfen!
Die Garden starten ab 14.09.15 wieder 
mit dem Training. Nähere Informationen 
findet ihr auf unserer Facebookseite 
oder schreibt uns eine E-Mail: 
jugend.ecv@web.de

Termine
21.08. Elferratssitzung 20 Uhr 
Vereinsheim
28.08. Aufbau Marktfest ab 14 Uhr
29.+30.8. Marktfest Ettlingen 
(am Modehaus Streit)
14.09. Wiederaufnahme des Trainings 
nach den Sommerferien
18.09. Aktivensitzung 19:30 Uhr 
Vereinsheim
25.-27.09. 
Trainingsfreizeit der ECV-Jugend
11.10. Herbstfest in der Entenseehalle

Grilltag in der Kita
Im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms fand letzten Freitag ein ge-
meinsamer Grilltag in der Kita statt. Bei 
Kartoffelsalat und Würstchen trafen sich 
sowohl Krippen - als auch Kindergarten-
kinder und anwesende Erzieher im Turn-
raum zum gemeinsamen Mittagessen. 
Im Vorfeld durften die Kindergartenkin-
der beim Kartoffelnschneiden helfen und 

konnten so dazu beitragen, dass eine 
große Menge Kartoffelsalat hergestellt 
werden konnte. Außerdem gab es Brot, 
Gurken, Käse, Getränke und natürlich 
die Würstchen vom Grill.
Es war ein schöner Mittag, der vor allem 
den Kindern Freude bereitet hat.

AWO Kita Wiesenzwerge

Aktionen mit den Baschukis
„Wenn Freunde auseinandergeh`n, dann 
sagen sie „Auf Wiederseh’n“, denn ei-
nes, das ist ja sonnenklar, die Zeit mit 
Euch war wunderbar.“ Unter diesem 
Motto gab es noch einmal einige Aktio-
nen mit und für uns baldige Schulkinder 
(Baschukis).
Etwas ganz Besonderes war natürlich 
unsere Übernachtungsparty im „Hotel 
Wiesenzwerge“, wo wir mit unserem Ge-
päck eingecheckt haben. Danach gab 
es eine Schnitzeljagd, die uns zunächst 
zum Horbachpark führte. Später muss-
ten wir einige Aufgaben lösen, die uns 
dann zum Ziel brachten, dem Restau-
rant „Kouros“. Die Mitarbeiter haben 
uns dort super-freundlich empfangen 
und mit leckeren Sachen verwöhnt. 
Nachdem wir in der Stadt noch ein Eis 
geschleckt hatten, ging es mit Taschen-
lampen zurück zur Kita. Dort gab es 
zum Abschluss noch ein kleines Feu-
erwerk, bevor wir alle erschöpft in den 
Schlaf fielen.

Ein paar Tage später ging es dann bei 
hochsommerlichen Temperaturen noch-
mals zum Begegnungshof in Steinig zu 
unserem Patenpony Lola. Normalerwei-
se verbinden wir das immer mit einem 
Spaziergang über die Felder. Aber weil 
es so heiß war, hatten unsere Erzie-
herinnen Karin und Claudia eine tolle 
Idee: Wir fuhren mit zwei Großraumtaxis 
dorthin. Das war super. Auf dem Hof 
angekommen haben wir unsere beiden 
Lieblingsponys Lola und Timmi nochmal 
kräftig herausgeputzt fürs große Foto-
shooting. Und nach einem gemütlichen 
Picknick mit den Eltern und einem Dan-
keschön an Julia und Myrtha hieß es 
Abschied nehmen.
Abschied gefeiert haben wir auch in 
der Kita: Bei unserer beliebten Schul-
ranzenparty haben wir mit Gesang, le-
ckerem Essen und viel Spaß allen Kin-
dern Tschüss gesagt. Ach ja, und dann 
ging es auch noch ein letztes Mal ins  
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Zahlenland an die Schillerschule zur 
Herrn Bender, der sich immer ganz toll 
um uns gekümmert hat. Und nach den 
Sommerferien sind wir Baschukis dann 
alle selbst Schulkinder.
Traditionell übernachten ja auch die Ma-
rienkäfer im Sommer in der Kita. Und 
das war dieses Mal mit unseren Er-
zieherinnen Nicole und Sandy ein ganz 
besonderes Abenteuer. Denn wir haben 
nicht nur Stockbrot gegrillt, eine Nacht-
wanderung gemacht und zusammen viel 
Spaß gehabt. Wir wurden in der Nacht 
in unseren Zelten im Garten auch noch 
von einem Gewitter überrascht. Aber 
kein Problem, wir hatten ja die Turnhalle 
gleich nebenan und sind dann mit unse-
ren Isomatten und Schlafsäcken einfach 
dorthin umgezogen. Es war ein tolles 
Erlebnis, an das wir noch lange denken 
werden.
Schöne Ferien und bis bald!
Euer Wisidor

Kleingartenverein

Sprechstunde des Vorstandes
Auch die Herren von der Verwaltung des 
Kleingartenvereins brauchen einmal eini-
ge Tage Urlaub. In den nächsten Wo-
chen kann deshalb auch keine Sprech-
stunde des Vorstandes stattfinden. Der 
Vorstand bittet alle Kleingärtner hierfür 
um Verständnis. Die erste Sprechstun-
de nach den Sommerferien ist am Mitt-
woch, 16. September ab 18 Uhr, wie 
immer, im Jugendheim.

Begegnung mit den asylsuchenden 
Menschen
Nachdem das Landratsamt Karlsruhe 
das Hotel Holder zur vorläufigen Un-
terbringung von Flüchtlingen übernom-
men hat, wurden auch teilweise un-
sachlichen Diskussionen zur Aufnahme 
und Unterbringung von Asylsuchenden 
geführt. Unser Oberbürgermeister, Herr 
Arnold, hat zur Aufarbeitung der Be-
denken, Ängste und Sorgen einen Run-
den Tisch „Asylbewerberunterbringung 
in Ettlingen-West“ eingerichtet. An den 
jeweiligen Gesprächsrunden nahm auch 
ein Vertreter des Vorstandes des Klein-
gartenvereins teil. Alle Anregungen, 
auch die des Kleingartenvereins wurden 
sachlich diskutiert. Eines der Ergebnisse 
ist die Zusage des Oberbürgermeisters, 
am Lindenweg, entlang der Kleingärten 
würden noch im Sommer 2015 Laternen 
installiert. Das freut uns.
Die Unterkunft Holder soll noch im Au-
gust bezogen werden. Oberbürgermeis-
ter Arnold hat angeregt, dass für die 
Bürger und die asylsuchenden Men-
schen ein Begegnungsfest stattfinden 
soll. Ziel dieser Veranstaltung soll sein, 
dass sich alle ein wenig besser ver-
stehen, aufeinander zugehen und auch 
Vorurteile, zumindest teilweise, abge-
baut werden.

Erneuerung des Daches 
Für die Erneuerung des Daches über 
der Küche, des Lagers und der Werk-
statt stehen unsere Bauleute in den 
Startlöchern. Die Männer vom Bau ha-
ben in den letzten Wochen unter der 
fast unmenschlichen Hitze gelitten. Die-
ses sehr großes Bauprojekt kann nicht 
in wenigen Tagen realisiert werden. So 
kam der Wunsch unserer Bauleute, bei 
den sehr hohen Temperaturen wollen wir 
nicht auch noch an dem Dach arbeiten. 
Deshalb wird erst nach den Sommerfe-
rien, bei hoffentlich angenehmen Wetter 
mit der Dacherneuerung begonnen. Zwi-
schenzeitlich wird das Baufeld geräumt, 
so dass die Bauleute ungehindert arbei-
ten können.
Unsere Bauleute haben versprochen: 
Das Dach wird bis zum Herbst fertig. 
Die werden das auch schaffen.
Der Vorstand wünscht allen Bauleuten 
ein unfallfreies Arbeiten und er wird für-
ein reichliches Vesper und gekühlte Ge-
tränke sorgen.

Gärtnerklause saniert
In diesem Jahr wurde bei den Kleingärt-
nern an allen Ecken kräftig gebaut. Das 
Sanitärgebäude fertiggestellt und auch 
die Gärtnerklause wurde mit erhebli-
chem Aufwand saniert. Die Gärtnerklau-
se hat ein neues Dach bekommen, das 
gesamte Gebäude, vom Sockel bis zum 
First, bekam einen neuen Anstrich, die 
elektrischen Anlagen erneuert, die sani-
tären Anlagen auf Vordermanngebracht 
und dann noch die schadhaften Boden-
beläge instand gesetzt. Zu kurz kam, 
das Räumen der Baustelle und des Um-
feldes. Das wird in den nächsten Tagen 
nachgeholt.
Was jetzt noch fehlt, ist ein gutes Händ-
chen bei der Suche und der Auswahl 
eines/einer kompetenten Pächter/in für 
unsere Gärtnerklause.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Kinderferienprogramm
Wie seit vielen Jahren bot der Ortsver-
band Ettlingen des Deutschen Amateur 
Radio Clubs ein Bastelprojekt an. Dies-
mal sollte es ein „Animiertes Gespenst“ 
sein. 9 Schülerinnen und Schüler ka-
men am 4. August erwartungsvoll in die 
Wilhelm-Lorenz-Realschule. Zunächst 
wurde gezeigt, wie man richtig lötet. 
Dann ging es auch gleich zur Sache: 
Widerstände, Kondensatoren, Transisto-
ren wurden nach allen Regeln der Kunst 
auf die Platinen gelötet. 
Die Gespenster reagieren auf Töne und 
blinken, zischen, pfeifen oder schütteln 
sich. Zwischendurch gab es dann eine 
Stärkung vom Grill und wegen der Hitze 
auch frisches Obst. Unter der Anleitung 
der Funkamateure Norbert Haller, An-
dreas Herzog, Wolfgang Thämer, Mike 

Stefanski und Herbert Kölbl gelang es 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
die Gespenster zum Leben zu erwe-
cken.

Am Nachmittag standen Funkverbindun-
gen mit europäischen Funkamateuren in 
Sprechfunk oder in Morsetelegraphie 
auf Kurzwelle auf dem Programm. Für 
Interessierte gab es auch die Möglich-
keit, mit Peilempfängern kleine Sender 
zu orten, die auf dem Schulgelände ver-
steckt waren. 

Die Teilnehmer kehrten aber nach ei-
niger Zeit den Spieß um und wollten 
sehen, ob die Funker ihre Füchse auch 
finden, wenn die Schüler sie verstecken. 
Das war durchaus eine große Herausfor-
derung, auch für alte Hasen.

Jehovas Zeugen
Wohin führen die ständigen  
Veränderungen?
Auf der Weltbühne gibt es auf jedem 
Gebiet ständig Veränderungen. Die Bibel 
ist da ganz realistisch. „Die Szene dieser 
Welt wechselt“, sagt sie (1. Korintherbrief 
7,31). Viele haben daher Ängste, was die 
Zukunft bringt. Am Samstag, 22. August, 
um 17.30 Uhr wird deshalb Rolf Lang 
zu dem Thema „Die Szene dieser Welt 
wechselt“ Stellung nehmen. 
Der Vortrag wird im Königreichssaal (Kir-
chengebäude) der Zeugen Jehovas in 
Ettlingen, Im Ferning 45 gehalten. Dar-
in werden die heutigen Weltverhältnisse 
aus biblischer Sicht betrachtet. Es wird 
gezeigt, dass sich aber in Zukunft durch 
Gottes Eingreifen alles zum Guten wen-
det.            
Der reisende Prediger Rolf Lang besucht 
mit seiner Frau Heidi vom 18. bis 23. 
August die Ortsgemeinde in Ettlingen. 
Das Ehepaar wird in dieser Woche mit 
Zeugen Jehovas vor Ort durch Hausbe-
suche zu diesem Vortrag einladen. 
Sie sind herzlich willkommen. Der Ein-
tritt ist frei; es findet keine Kollekte statt.
Informationen zu Jehovas Zeugen fin-
den Sie auf www.jw.org.

Weiterer Vortrag in dieser Woche 
Im Ferning 45, Sonntag, 23. August,  
9.30 Uhr: Welche Rolle spielst du in der 
Königreichsvorkehrung?


